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Teilnehmerversammlung zum Verfahren Ober-/Unterölschnitz 

Analyse der Feldflur: 

Draisenfeld 

QUELLE: Google Earth 
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Ziele des Verfahrens der Ländlichen Entwicklung: 
 

• Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen für die Landwirtschaft 

- Ertüchtigung des vorhandenen Wegenetzes 

- sinnvolle Ergänzungen zum bestehenden Wegenetz 

- Ermöglichung hangparalleler Bewirtschaftung der Felder 

• Schaffung von Strukturen zur Erosionsminimierung  

• Qualitativ hochwertige Ausgleichs- und Landschaftspflegemaßnahmen 

• Schutz bestehender wertvoller Landschaftsstrukturen 

• Schaffung einer dezentralen Wasserspeicherung/Hochwasserschutz in der Fläche 

Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk 
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Derzeitiges Wegenetz: 
 

• Kreisstraße BT 17 

• Gemeindeverbindungsstraßen, ca. 3,0 – 6,0 m breit, asphaltiert oder geschottert 

• Landwirtschaftliches Wegenetz 

     Schotterwege, ca. 2,5 – 3,0 m breit, tlw. schadhaft, tlw. ausgewaschen 

     Grünwege, ca. 2,0 – 3,0 m breit, tlw. stark ausgefahren 

     Betonplattenwege, ca. 3,0 m breit, schadhaft 

     Asphaltwege, ca. 3,0 m breit, schadhaft 

Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  
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Kernwegenetzkonzept: 
Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  

QUELLE: Konzeptplan Kernwegenetzkonzept, Stand Nov. 2016 
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Vorgesehene Ausbautypen: 
Inhaltsverzeichnis: 
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Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  
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Vorgesehene Ausbautypen: 
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Vorgesehene Ausbautypen: 
Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  



© BBV LandSiedlung GmbH, 2023 
 

Geplantes Wegenetz: 
 

• in Startphase, mehreren Flurbegehungen und Vorstandssitzungen erarbeitet 

• Ausbaugüte sinnvoll nach tatsächlichem Bedarf festgelegt 

    wichtigste Trassen und Steilstücke asphaltiert oder gepflastert 

    ebene Wegstrecken geschottert 

    Grünwege für Feldeinteilung 

• Eingriffe in bestehende Strukturen möglichst vermieden 

 
BILANZ (ohne Grünwege) 

Wegebau gesamt: ca. 7,3 km 

davon auf Bestand: ca. 7,0 km 

davon Neubau: ca. 0,3 km 

Ertüchtigung des bestehenden Wegenetzes! 

Kurzvorstellung der Wegebaumaßnahmen: 
 
 SIEHE PDF 
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Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 
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Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  

Struktur- und Nutzungskartierung (SNK+): 
 

• Bewertung aller Flächen und Strukturen im Verfahrensgebiet nach Wertpunkten  
(Grundlage BaykompV) 
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Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  

Struktur- und Nutzungskartierung (SNK+): 
 

• Bewertung aller Flächen und Strukturen im Verfahrensgebiet nach Wertpunkten  
(Grundlage BaykompV) 

Kurzvorstellung der SNK+: 
 
 SIEHE PDF 

Beispielabbildung! 
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Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  

Bilanzierung der Eingriffsmaßnahmen: 
 

• Bewertung der Maßnahmen (Wegebau, Wasserbau, etc.) mit Wertpunkten nach BayKompV 

• Verschneidung der Maßnahmen mit der SNK+ 

• Berechnung des Kompensationsumfangs 

Bewertung 
Bestand 

Bewertung 
Planung 

Berechnung 
Kompensation 
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Ziele der Landschaftsplanung in der Flurneuordnung (allgemein) 
 

Aufgabe lt. §37 FlurbG:  

• Bodenschutz, Bodenverbesserung, Landschaftsgestaltung sowie Wahrung der Interessen 

des Natur- und Umweltschutzes, der Landschaftsgestaltung, der Erholung und des 

Landschaftsbildes 

• Erhaltung und Stärkung von Lebensräumen in der Feldflur, Biotopvernetzung und -pufferung 

• Besondere Berücksichtigung des Artenschutzes 

• Gewässerschutz, Schaffung von Vernetzungslinien 

• Erhalt und Stärkung der typischen Kulturlandschaft 

Inhaltsverzeichnis: 
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Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  
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Ziele der Landschaftsplanung 
 
Analyse der Defizite der Landschaft im Verfahrensgebiet 
„Welche Defizite bestehen aktuell, die verbessert werden können“ 
 

Analyse der Konflikte in der Landschaft im Verfahrensgebiet 
„Welche Konflikte bestehen aktuell, die beseitigt werden können/müssen“ 
 

Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  

Ausgeräumte und strukturlose Landschaft 

Nicht standortgerechte Gehölzbestände 

Bodenerosion 

Ungebremster Niederschlagsabfluss 
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Ziele der Landschaftsplanung 
 

• Schaffung von vernetzenden Elementen in „ausgeräumter“ Ackerflur (Biotopvernetzung) 

• Schaffung von Maßnahmen zum Erosionsschutz in Hanglagen  

   (als Grassaum oder Grabenmulde) 

• Aufweitung von Bestandsgräben oder Neuanlage von Grabenmulden 

• Wasserrückhalt in der Fläche 

• Renaturierung von Fließgewässern 

• Erweiterung von bestehenden Strukturen  

Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  

 Schaffung von Ausgleichsmaßnahmen, die möglichst viele Entwicklungsziele erfüllen! 

Aktuell nicht vorgesehen, da nur ein 
“geringer“ Eingriff ausgeglichen werden muss 
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Umsetzung der Landschaftsplanung 
 
• Beispiel Grabenmulde 

Inhaltsverzeichnis: 
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Umsetzung der Landschaftsplanung 
 
• Beispiel Abflussverzögerung 

Inhaltsverzeichnis: 
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Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  
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Umsetzung der Landschaftsplanung 
 
• Beispiel Wasserhalt in Feldflur 

Inhaltsverzeichnis: 
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Umsetzung der Landschaftsplanung 
 
• Beispiel Erosionsschutzstreifen 

Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  

QUELLE: GeoTeam - Gesellschaft für umweltgerechte Land- und Wasserwirtschaft mbH, Bayreuth 
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Teilnehmerversammlung zum Verfahren Birk  

Bilanzierung der Ausgleichsmaßnahmen: 
 

• Bewertung der Maßnahmen (Wegebau, Wasserbau, etc.) mit Wertpunkten nach BayKompV 

• Verschneidung der Maßnahmen mit der SNK+ 

• Berechnung des Kompensationsumfangs 

Bewertung 
Bestand 

Bewertung 
Planung 

Berechnung 
Kompensation 

Ergebnis: 
 

• Erarbeitung von Ausgleichsmaßnahmen zur vollständigen Kompensation der 

Baumaßnahmen und zur notwendigen Behebung von Konflikten (z.B. Erosionsschutz) 

Inhaltsverzeichnis: 

Allgemein 

Wegebau 

Bilanzierung 

Kompensation 

Kurzvorstellung der Ausgleichsmaßnahmen: 
 
 SIEHE PDF 
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

Herzlich willkommen zur 
Teilnehmerversammlung der 
Teilnehmergemeinschaft 
Birk

Mittwoch, 29.03.2023, 19:30 Uhr
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

2. Vorstellung des Entwurfs des Plans nach § 41 FlurbG           
2.1   Wege- und Gewässerplan einschließlich der Kompensations- und  

boden:ständig-Maßnahmen durch die Planungsbüros BBV LandSiedlung  
und GeoTeam mit Diskussion 

2.2   Kostenschätzung, Zuschuss und Eigenleistung mit Diskussion                                      
2.3   Nächste Verfahrensschritte

3. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung 
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

4. Allgemeine Aussprache

Tagesordnung
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

09.09.2017 Artikel im Nordbayerischen Kurier, Pegnitz
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.11.2017 Anordnung des Verfahrens Birk nach §§ 1, 4 und 
37 FlurbG
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.11.2017 Anordnung des Verfahrens Birk
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

16.01.2018 Vorstandswahl

13.03.2018 Konstituierende Sitzung
Örtliche Beauftragter: Christian Kauper
Wegbaumeister: Martin Schrödel/Andreas Strömsdörfer
Pflanzmeister: Heinrich Holzbeierlein/Heike Beierlein
Bodn:staändig-Bauftragter: Roland Hader/Karlheinz Raps
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

16.01.2018 Vorstandswahl
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

Insgesamt haben bis heute neun Vorstandssitzungen  
stattgefunden.

13.03., 22.03.2018
14.05. und 04.06.2019
11.03. (Online), 10.06.2021
24.02. (12.05.), 11.07. und 15.09.2022
15.03.2023

Schwerpunkt: Wegenetzentwurf und Ausgleich 
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

27.01.2018 SDF-Seminar Klosterlangheim
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

22.03.2018 Ortseinsichten der Vorstandschaft

Homepage Gemeinde Emtmannsberg
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

22.03.2018 Ortseinsichten der Vorstandschaft
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

22.03.2018 Ortseinsichten der Vorstandschaft
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

22.03.2018 Ortseinsichten der Vorstandschaft
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

11.06.2018 Starkregenereignis

Fotos
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

15.06.2018 Exkursion nach Hagenohe/Oberpfalz & Zips
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

15.06.2018 Exkursion nach Hagenohe/Oberpfalz & Zips
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

Ausschreibung (2018, 2019) und Vergabe (2019) der 
Planungen:

 Erarbeiten des Plans nach § 41 FlurbG einschließlich 
Struktur-Nutzungskartierung (SNK+) und Integration des 
boden:ständig-Konzeptes 

-> an die BBVLandSiedlung, Würzburg

 Erstellen eines boden:ständig-Konzeptes zum Wasserrückhalt in der 
Fläche 

-> an das GeoTeam, Bayreuth

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

14.05.2019 Gemeinsame TG-Sitzung - Planervorstellung
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

07/2019 bis 09/2020 Struktur-Nutzungskartierung 
einschließlich Auswertung
Kartierung der Landschaftselemente (alle 4 Verfahren)

13.08.2019: Einladung an Bevölkerung, sich vor Ort über den 
Ablauf der Kartierung zu informieren
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

13.08.2019: Einladung an Bevölkerung, sich vor Ort über den 
Ablauf der Kartierung zu informieren
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

07/2019 bis 09/2020 Struktur-Nutzungskartierung 
einschließlich Auswertung
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

22.11.2019 boden:ständig-Feldtag
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

23.01.2020 Lothar Winkler wird neuer Leiter des ALE



Seite 25

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

15.06.2020 Starkregen
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

15.09.2020 Gemeindebesuch der neuen Abteilungsleiterin
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

24.03.2021 Wegenetz mit BBVLandSiedlung
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

24.03.2021 Wegenetz mit BBVLandSiedlung
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

29.04.2021 Terra Preta-Feldversuch in der ILE
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

05.06.2021 Starkregenereignis

Videos: Christian Kauper                    Quelle: Wetterochs
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

05.06.2021 Starkregenereignis
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.06.2021 TG-Sitzung mit BBVLandSiedlung
Diskussion des Wegenetzentwurfs
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.06.2021 TG-Sitzung mit Ortseinsichten
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.06.2021 TG-Sitzung mit Ortseinsichten
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.06.2021 TG-Sitzung mit Ortseinsichten
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.06.2021 TG-Sitzung mit Ortseinsichten
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.06.2021 TG-Sitzung mit Ortseinsichten
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

10.06.2021 TG-Sitzung mit Ortseinsichten
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

25.09.2021 Flurspaziergang
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

25.09.2021 Flurspaziergang
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

08.10.2021 Feinabstimmung Wegbauprogramm mit VLE/B
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

08.10.2021 Feinabstimmung Wegbauprogramm mit VLE/B
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

12.05.2022 Begehung Wegenetz mit SG Bauwesen des ALE
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

12.05.2022 Austausch der vier TGen am Abend im Schloss
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

22.09.2022 TG-Sitzung

Vorstellung der Defizit- und Konfliktanalyse, des Zielkonzeptes und des 
landschaftsplanerischen Leitbildes

Vorstellung möglicher Kompensationsmaßnahmen für die Eingriffe durch den 
Wegebau (im Vorstand)
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens

15.03.2023 TG-Sitzung in Troschenreuth
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

 Planung des Wegenetzes unter Berücksichtigung des 
Oberflächenwassers (boden:ständig) und der SNK+
 Ab 04/2021 (zunächst unter Corona-Beschränkungen) 

Überarbeitung des Wegenetzentwurfes der Arbeitskreise 
(2016).

 Mehrere Flurbegehungen Vorstand mit Planern und 
teilweise auch mit Fachkräften „Wegebau“: Wegtrassen, 
Bautypen

 Berechnung des Eingriffs in die Natur und den 
erforderlichen Ausgleichsbedarf

 Diskussion der vorgeschlagenen 
Kompensationsmaßnahmen im Vorstand

 Kostenschätzung

 Fragen zum Ablauf?

1. Information zum Stand des Flurneuordnungsverfahrens
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

a) Wege- und Gewässerplan einschließlich der Kompensations- und
boden:ständig-Maßnahmen

 Derzeit Entwurf des Plans, der noch mehrere Abstimmungen 
durchlaufen muss.

 Wegbautypen:

- Ausbau auf 10 t Achslast
- Bankette befahrbar

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans  
(Plan nach § 41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans    
(Plan nach § 41 FlurbG)

Achtung: Kosten aus dem Jahr 2018
Derzeit    + 35% höher!

Bautypen 4B, 4K, 4R: 
- Fahrbahn durchgehend befestigt;
- Mittelstreifen je nach Bautyp mit Pflaster 

oder Rasengittersteinen
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans      
(Plan nach § 41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)

Achtung: Kosten aus dem Jahr 2018
Derzeit    + 35% höher!

Bautypen 6A, 6B, 4O, 4R: 
- Fahrspuren befestigt;
- Mittelstreifen: Unterbau wie Fahrspuren, 

Deckschicht wie Bankett
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans   
(Plan nach §41 FlurbG)

Achtung: Kosten aus dem Jahr 2018
Derzeit    + 35% höher!
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.1 Wege- und Gewässerplan einschließlich der Kompensations- und
boden:ständig-Maßnahmen

 Vorstellung des derzeitigen Konzeptes durch die Planer

- Florian Göbet und Martin Seipp (BBVLandSiedlung Würzburg)
- Reinhard Wesinger und Dr. Heidi Lehmal (GeoTeam Bayreuth)

 Diskussion

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans  
(Plan nach § 41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung - Vorbemerkung zu den Kosten:
-> Auszug aus der Projektbeschreibung vom Oktober 2016

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)

• die Grundeigenleistung 25 %
• Reduzierung wegen ILE -10 %
• Reduzierung wegen ökologischer Zielsetzung (-5 % Option)
Reduzierte Grundeigenleistung (derzeit) 15 %

5. Finanzierungsübersicht
5.1 Prozentuale Bezuschussung und Eigenleistung
Nach Nr. 5.6 FinR-LE wird für Maßnahmen, die der Umsetzung der ILE „Frankenpfalz im Fichtelgebirge“ dienen ein um 10 % 
erhöhter Zuschuss gewährt. Dazu zählen neben den Maßnahmen des Naturschutzes auch die Maßnahmen für die 
Verbesserung des Wege- und Gewässernetzes (Erhalt der Bewirtschaftung der Fluren durch bäuerliche Betriebe; Erhalt des 
Landschaftsbildes).
Die Kriterien nach Nr. 5.5.2 (4) FinR-LE 2014 „besondere Bedeutung für die Erhaltung der Kulturlandschaft und hat eine 
besondere ökologische Zielsetzung“ wären bei der Umsetzung der geplanten Maßnahmen erfüllt.
Hierfür wird eine Reduzierung der Grundeigenleistung um 5 % in Aussicht gestellt.
Für Maßnahmen nach Nr. 1 mit 5 FinR-LE 2014 (Ausnahme: Nr. 3.3 FinR-LE) beträgt

Bei einer Reduzierung wegen besonderer ökologischer Zielsetzung
bzw. besonderer Bedeutung für die Kulturlandschaft um 5%, würde
sich die Grundeigenleistung somit auf 10% verringern.
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung - Vorbemerkung zu den Kosten:
-> Auszug aus der Projektbeschreibung vom Oktober 2016

5.2 Finanzierungsfläche

Die Gesamtfläche des Verfahrens beträgt rd. 523 ha. Davon sind ca. 320 ha beitragspflichtige Flächen, womit sich eine
Eigenleistung von ca. 765 €/ha errechnet, die auch in der Aufklärungsversammlung ausführlich erläutert wurde. Ausdrücklich
wurde dabei auch darauf hingewiesen, dass sich aufgrund Änderungen in den Förderrichtlinien, erforderlichen Mehraufwand
beim Wegebau (z. B. größerer Erschließungsaufwand in den Waldbereichen), Ausnahmen von der Beitragspflicht sowie weiterer
hinzukommender Unwägbarkeiten die Eigenleistung erhöhen kann.

Die Eigenleistung ist von den Teilnehmern zu tragen, kann allerdings von der Kommune teilweise oder ganz übernommen
werden.

Welche Flächen nach § 19 FlurbG beitragspflichtig sind, wird vom TG-Vorstand beschlossen!
Nach § 106 FlurbG können auch nicht beteiligte Flächen zu Beiträgen herangezogen werden. 

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung - Vorbemerkung zu den Kosten:
-> vorläufige Beitragsflächenkarte (VORENTWURF!) nach § 19 FlurbG

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung - Vorbemerkung zu den Kosten:
-> vorläufige Beiträge nach § 19 FlurbG

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung - Vorbemerkung zu den Kosten:
-> vorläufige Beiträge nach § 19 FlurbG

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung - Vorbemerkung zu den Kosten:

• Kalkuliert wurde mit den Regelsätzen und einem 35%-igen Aufschlag
• Es gibt noch keine detaillierte Kostenermittlung
• Die Entwicklung der Baupreise kann nicht vorausgesagt werden
• Die Zuschusshöhe wird erst mit der Genehmigung des Förderantrags durch das 

ALE festgelegt
• Derzeit kann von einem Zuschuss in Höhe von 85% ausgegangen werden
• Ob ein Ökobonus in Höhe von max. 5% gewährt werden kann, wird in der Regel 

erst am Verfahrensende geprüft
• Nicht umgelegt werden die Kosten für die derzeit tätigen Planer      

-> Diese werden über Privatisierungsmittel finanziert (Umfang ca. 115.000 Euro)

 Empfehlung: Möglichst viele Maßnahmen zur Genehmigungsreife bringen!

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung - Vorbemerkung zu den Kosten:

Ökobonus

• Ein überdurchschnittlich hoher Anteil an Investitionen für freiwillige landschaftspflegerische
Maßnahmen. 

• Qualitativ besonders hochwertige landschaftspflegerische Maßnahme
• Verfahren mit speziellen Konzepten zum Erhalt der historischen Kulturlandschaft
• Berücksichtigung weiterer Belange z.B. naturnaher Wasserrückhalt in der Fläche
• Die Entscheidung über einen Ökobonus erfolgt zum Ende des Verfahrens.

-> Es gibt generell keine Regel hinsichtlich der Wertpunkte (z. B. bei einer Überschreitung um X
Wertpunkte bzw. bei X% über den Kompensationsbedarf hinaus. 

-> Die Planungen der TG gehen in die richtige Richtung zur Erreichung des Bonus.

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung

 Im Finanzierungsplan sind derzeit 1.610.000 Euro vorgesehen
 Bei einer Förderung von 85% müssen 241.500 Euro auf die Beteiligten 

umgelegt werden. (90% = ca. 161.000 Euro)

 Bauabschnitt I: derzeit ca.     870.000 Euro 
 boden:ständig-Maßnahmen  ca.     230.000 Euro
 + Baunebenkosten (15%)      ca.     165.000 Euro

ca.   1.265.000 Euro
-> Eigenleistung (15%):       ca.     190.000 Euro

Beitragsfläche 280 ha         ->        680 Euro/ha (Umlage)   

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach § 41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung

 Bauabschnitt II (nach NV) ca.     250.000 Euro 
 + Baunebenkosten (15%)      ca.       37.500 Euro
 ca.     287.500 Euro

-> Eigenleistung (15%):       ca.       43.125 Euro

Beitragsfläche 320 ha         ->    155 Euro/ha (Umlage)   

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach § 41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung

 Abmarkung, Vermessung, ca.       50.000 Euro
Wertermittlung, Laufender Betrieb 

 Landschaftspflege inkl. Planung         ca.     50.000 Euro
ca.       100.000 Euro

-> Eigenleistung (15%):       ca.         15.000 Euro

Beitragsfläche 280 ha         ->      ca.  55 Euro/ha (Umlage)   

INSGESAMT:
 890 Euro/ha bei Ausgaben von 1.652.500 Euro

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach § 41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung

 Hauptwirtschaftswege (Kernwege)     ca.   +/- 0 Euro
 (Brücken - Gemeinde !?                      ca.   +/- kostenneutral)

-> keine Einsparungen, da keine Kernwege geplant sind.

 900 Euro/ha

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.2 Kosten, Zuschuss, Eigenleistung

 Kernwegenetz (Hauptwirtschaftswege) 

Gemeindegebiet                                         Bereich Birk

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach §41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

- Kalkulieren, wie viele Flächen bringe ich ein.
- Beim Abmarken, Pflastern(?) und Pflanzen helfen (Eigenleistung derzeit 12,15 Euro/Std.) 
- Förderung der langfristigen Verpachtung nutzen
- Den langfristigen Nutzen sehen:

Geringerer Maschinenverschleiß
Bisher häufig keine rechtlich gesicherten Zufahrten zu den Flurstücken
Zusammenlegung von Flurstücken (Einsparung von Energiekosten/Reparaturen)
Anstelle unvermessener Einlageflurstücke Zuteilung von vermessenen und abgemarkten 
Abfindungsflurstücke. Dadurch Wertsteigerung der Flurstücke.

- Weniger Flurstücke (Mehrfachantrag!)
- Regelung des Wasserhaushalts (Wasserrückhalt, Wasserableitung)
- Ggfs. landwirtschaftliche Flurstücke an die TG Birk verkaufen. Für diese Flurstücke fallen 

keine Beiträge an.
- Über mehrere Jahre verteilte Kosteneinhebungen 
- -> Die Gemeinde übernimmt Teile der Eigenleistung für Hauptwirtschaftsweg (Kernwege)
- Bereiche für Auffüllungen benennen (Entsorgung von Erdaushub ist teuer!)

Was können Sie tun??
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

- Kalkulieren, wie viele Flächen bringe ich ein.

- Beim Abmarken, Pflastern (?) und Pflanzen helfen (Eigenleistung derzeit 12,15 Euro/Std.)

- Förderung der langfristigen Verpachtung nutzen (Reduzierung der Umlage um 50%)

- Den langfristigen Nutzen sehen:
* Geringerer Maschinenverschleiß
* Bisher häufig keine rechtlich gesicherten Zufahrten zu den Flurstücken
* Zusammenlegung von Flurstücken (Einsparung von Energiekosten/Reparaturen)
* Wertsteigerung durch Zuteilung von vermessenen und abgemarkten Flurstücken.  
* Weniger Flurstücke (Mehrfachantrag, Pachtvertrag!
* Regelung des Wasserhaushalts (Wasserrückhalt, Wasserableitung)
* Ggfs. landwirtschaftliche Flurstücke an die TG Birk verkaufen.

Für diese Flurstücke fallen keine Beiträge an.

- Über mehrere Jahre verteilte Kosteneinhebungen 

- Die Gemeinde übernimmt wahrscheinlich Teile der Eigenleistung für Hauptwirtschaftswege 
(Kernwege) in den anderen Verfahren

- Bereiche für Auffüllungen benennen (Entsorgung von Erdaushub ist teuer!).

Was können Sie tun??



Seite 68

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken · Siegfried Käb-Bornkessel

Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2.3 Nächste Verfahrensschritte
 Auslegung der Entwürfe zur allgemeinen Einsichtnahme (Wo?) 
 Grüntermin mit den Trägern öffentlicher Belange
 Aufstellung des Plans nach § 41 FlurbG
 Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß UVPG
 Anhörungstermin zum Plan nach § 41 FlurbG
 Abstimmung der Maßnahmen mit dem ALE Oberfranken (Budget!)
 Erste Sollstellung (100 …. 250 Euro/ha)
 Nach Genehmigung des Plans nach § 41 FlurbG erfolgt Einreichung des 

Förderantrags mit einer Kostenermittlung durch VLE/B
 Eventuell könnte ein Wasserrechtsverfahren nötig werden!!
 Nach Genehmigung des Förderantrags wird der Verband für Ländliche 

Entwicklung mit der Erstellung der Ausschreibungsunterlagen beauftragt
 Zuschlag und Vergabe durch TG Birk
 Baueinweisung/Baubeginn
 Brückenbauwerke (derzeit kein Bedarf!)
 (NEUWAHL DES VORSTANDS bis 16.07.2024 (sechs Jahre + 6 Monate))

2. Vorstellung des Entwurfs des Weg- und Gewässerplans     
(Plan nach § 41 FlurbG)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

Die von einem Teilnehmer für langfristig verpachtete land-
wirtschaftliche Nutzflächen (mindestens 10 Jahre nach der Neuver-

teilung/Besitzeiweinweisung) aufzubringenden Kostenbeiträge 
nach § 19 Abs. 1 FlurbG können auf Antrag zu 50% von 
der Teilnehmergemeinschaft übernommen und durch 
Zuschüsse des Freistaats Bayern abgedeckt werden.

Spätester Zeitpunkt der Antragstellung: spätestens bis zum 
Ende des auf die Besitzeinweisung folgenden Jahres. Das 
zuständige Amt für Ländliche Entwicklung kann jedoch 
davon abweichend einen früheren Antragsendetermin 
festlegen.

Hinweise zur langfristigen Verpachtung
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

Voraussetzungen
Der Verpächter 
 darf selbst keine landwirtschaftlichen Flächen zugepachtet

haben

Der Pächter 
 darf nicht Ehegatte des Verpächters, mit diesem  
 nicht in gerader Linie verwandt oder verschwägert, 
 oder nicht als Hofnachfolger bestimmt sein
 darf die gepachteten Flächen nicht unterverpachten
 muss im Jahr des Wunschtermines landwirtschaftlicher 

Unternehmer oder Inhaber eines landwirtschaftlichen 
Betriebes sein

 https://www.stmelf.bayern.de/mam/cms01/agrarpolitik/date
ien/le_fno_verpachtung_foerderantrag.pdf
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

Antragstellung
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

Antragstellung
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

3. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Anordnung der DE Emtmannsberg am 08.03.2007
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Birk (Historische Karte aus dem BayernAtlas)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Birk (Einlagekarte Flurbereinigung Seybothenreuth)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Birk 1972 (Neuverteilungskarte Flurbereinigung Seybothenreuth) 
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Birk 2017 (Gebietskarte zur Anordnung Flurbereinigung Birk) 
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Eichschlag (Historische Karte aus dem BayernAtlas)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Eichschlag (Einlagekarte Flurbereinigung Seybothenreuth)
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Eichschlag 1972 (Neuverteilungskarte Flurbereinigung Seybothenreuth) 
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Eichschlag 2017 (Gebietskarte zur Anordnung Flurbereinigung Birk) 
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

-> Die Beiziehung von Ortslagen ist im Verfahren Birk grundsätzlich nicht 
erforderlich (in den Nachbarverfahren sieht es dagegen anders aus)
-> es gibt kleinere Ausnahmen:
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

Weitere Hinweise:
-> Die Koordinaten im Altverfahren Seybothenreuth wurden mittels Luftbild-

befliegung bestimmt. D.h. es gibt definitiv Differenzen zwischen der 
gerechneten Koordinate und zur Grenzzeichenkoordinate wie sie in der 
Örtlichkeit aufgefunden wird. Hieraus resultieren ungenaue Flächen-
angaben. 

-> Das ADBV Bayreuth hat deshalb bereits eine Sicherung des Netzes am 
Verfahrensumfang durchgeführt. Es sind weitere Absprachen mit dem 
ADBV nötig.
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

-> Beispiele in der Flur:
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

-> Beispiele in der Flur:
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Teilnehmerversammlung 29.03.2023

2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

-> Beispiele in der Flur:
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2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

-> Beispiele in der Flur (Beiziehung wegen boden:ständig-Maßnahmen?)
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2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

-> was ist sonst noch aufgefallen?
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2. Beiziehung der Ortslagen der Dorferneuerung  
Emtmannsberg zum Flurneuordnungsverfahren 

-> was ist sonst noch aufgefallen?
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Homepage der Gemeinde Emtmannsberg

4. Allgemeine Aussprache 
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4. Allgemeine Aussprache 
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Vielen  Dank für Ihre

Aufmerksamkeit
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg

Tel. 0951/837-0, poststelle@ale-ofr.bayern.de
www.ale-oberfranken.bayern.de
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3 m

1:3

1:3

1:2

Notüberlauf 30 cm

unter der Dammkrone

Vorgaben bei Bau kleiner Rückhalte
Merkblatt DWA-M 522

Kleine Talsperren und 

kleine Hochwasserrückhaltebecken
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Böschungsneigung 1:20

Böschungsneigung 1:10

Beziehung zwischen Böschungsneigung und Rückhaltevolumen 
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https://aktion-blau-plus.rlp-umwelt.de/servlet/is/8584/Kostenguenstige%20Massnahmen.PDF?command=downloadContent&filename=Kostenguenstige%20Massnahmen.PDF
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Merkblatt DWA-M 522

Kleine Talsperren und 

kleine Hochwasserrückhaltebecken
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


